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Liebe Leserin!

?und 80 Jahre ihres Lebens müssen Sie sich um

das Thema Verhütung Gedanken machen

D1e Entscheidung für eine bestimmte Verhütungs»

m thod vv rd n Si im Lauf di 3 rZ it wahr—

scheinlich immer wieder überdenken. Sie sollten

Ihrejevveilige Lebenssituation, ihre gesundheitliche

Verfassung, Ihre Wünsche und Ihre Bedürfnisse

berücksichtigen.

K M M thod zur \/ rm idung m rvvüneohter

Schwangereohaften hat nur Vorteile und keine

Methodeist100%ig sicher. Diese Broschüre

informiert Sie über Für und Wider der

einzelnen Methoden. Sie möchte Sie aber vor

allem dazu ermutigen, Ihrer Ämtin/ \hrem Arzt die für

Sie wichtigen Fragen zu ste>ler1‚ damit Sie se\bst die

richtige Wahl treffen können

">„;'.: D, .:r 39 ka ömj
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Wie oft versagen

verschiedene Verhütungsmögiichkeiten

m Durchschnit.

Der DearI—lndex gib: an, wie sicher eine

Verhütungsmethode 1st Er besagt wie viele von

700 sexu H akto'v n irau n mit cl mj w ilig n

Verhütungemit’te! in'1erhalb eines Jahres

schwanger werden

A\s Faustregel gilt je niedriger der Peaandex

desto sicherer die Methode.

Die machst h ride Tab H v rg? Echt CH Anzahl (%)

der ungewoblten Schwangerechaften innerher

eines Jahres bei 100 Irauerw.

Erklärung und Beispiele zur Tabelle:

Kondom 0,645, dh innerhalb eines Jahres werden

0,546 von 100 Frauen schwanger.

Ungeechtrlzter Verkehr, dh. 85 Schwangerschafien bei

700 Frauen



' iWorauf':räUenf\/ertrauen

”(® GYN L NE

Hormonimplantat 0,0-O‚OB"

Horrnonspirale 0,16“

Sten'üsation 0,1-O.22Y

3Monatsspn'tze 0,3"

Pille ‘ 0,2{3‚5“

Hormonpfiaster € 06—13“

Minipüte 3 0,84 .5fl

Hormonn'ng ;, 0,4-1,7“

Kupferspirale 0,5—2,7®

Kondom ; 0,5-1sä

Chem. Mittei/Spermizide 3,2521

natür1iche Familienplanung Ä > 1-35”

Aufpassen/Coitus interruptus 10—38“

ungeschürtz't 853

+— : 1 + i : ‚/—} l
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Hormonelle Verhütuhg

Die Pille

Die Tabletten enthalten zwei

äormone: ein Östrogen und ein

Gestagen, die in Kombination

bewirken, dass kein Eisprung

stattfindet, der Schle‘mpfropfen

vor dem Muüermund zäh ble1‘bt

und sich die Gebärmutterschleimhaut so verändert dass die Einnistung

h rb frucht t 032 I! rschw rtvvird.

Vorteile:

‚ Einfache Handhaoung und sehr sicher

’ <einerlei unmittelbare Anwendung vor dem Verkehr

Je Pille bewirkt regelmäßige Monatsb\utungen und mindert

ens‘truationskrämpr’e und prämenstrueile Spannungsgefühle



Worauf—raUen vertrauen '

[®GYN LNEJ—

Nachteile:

, Die tägliche Einnahme darf nicht vergessen werden

‘ Unerwünschte Wirkungen, wie z.B. Übeii<eit Spanmungsgefühi

in der Brust, Gewichtsveränderungen, Kopfschmerzen,

Depressionen bzw. Zwiechenbiutungen Können auftreten

» D rÖs'trog ment ilol rPiil kennt) i inig nFrau n

das ?isii<o von schw r ng sunoih itlich n°robi m n

(z.B. Thrombosen) erhöhen

‚ In der Stiiizeii wird die Einnahme nicht empfohlen

Andere Medikamente (wie Antibiotika) Können durch

Wechselwirkungen de schwangerschaf'teverhütende Wirkung

unvorhersehbar vermindern

Sicherheit:

0,2—Off‘ ungewoiite Schwangerschafien/Jahr/i00 irauen



MiniPill6

Enthält nur Gestagen—Hormone und erhöht die Zähigkeit des

Schleimpfropr’ens vor dem Muüermund. Dadurch wird ein Vordringen

der Spermien zur Eizelle und damit die Befruchtung verhindert.

Vorteile:

Einfache Handhabung und sicher

‚ Geringere Nebenwirkungsrate als die „normale" Pille

eine unmittelbare Anwendung vor dem Verkehr

Einnahme während der Stillzeit möglich

Nachteile:

Die Noivvendigkeit der absolut regelmäßigen Pi leneinnahme

täglich und um di gi ich Uhrz it)störL inig irau n

Das Risiko éiner ungewollten Schwangerschaf ist etwas höher

als unter der „normalen“ Pille

Zwischenblutungen können vermehrt auftreten



Worauf—rauen vertrauen '
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Sicherheit:

: 0,84 ‚53 ungewolite Schwangerschafien/ Jahr/ 100 3rauen



3Monatsspritze

fnjizierbare Verhü ungsform, die 8 Monate lang Wirkt. Das darin enthalte—

n @ stag n, das d rn Körp r ig n n G Ibkörp FHormon ähnlich ist,

bewirkt, dass di ii rstöck k„in r if n iizellen produzkaren, der

Schleimpfropfen vor dem |\/Iuttermund Zäh b?elbt und die

Gebärmuüerschleimhaut so verändert wird, dass sie keine befruchtete

Eizelle aufnehmen kann.

Vorteile:

; Sehr sichere Verkwütungsrnethode (& Sicherheit)

Eine Injektion schützt vor Schwangerschaft für ein Vierteljahr

Dreisgünstig

<e]ne direkte Anwendung vor dem Verkehr notwendig

Auch in der Stillzeit anwendbar

Bei I'angen'ristiger Anwendung wird die Periode schwächer und kann

später ganz ausbleiben, was viele Frauen aka Vorteil empfinden

ann zur En icht rungb J? g b schw rd nführ n



Worauf irauen vertrauen“ '
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Nachteile:

Zu Beginn sind Zwischenbiutungen mög\ich‚ die meist

ahmählich aufhören

Veränderungen des Körpergewichts (häufige Zunahme, se\tener

bnahm )könn nauftr t n, b neo Kopfschmerzen,l\/Iüdigkeit

und Nervosität

Nach Beendigung der Anwendung kann es einige Monate dauern,

bis sion der Zyklus wieder im natürlichen ?hythmus befindet

Sicherheit:

0,3“ ungewoilte Schwangerschaften/Jahr/1OO Zrauen



W0r'auf Freuen vertrauen I
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Hormonimplantat

Durch einen Kleinen Schnitt in die Innenseite des Oberarms
‚...„w\_=m'fin<mf<wwmw‘

‘ ' :8 kann u Wutungestörungen oder einem

wird ein 40m langes Kunststoffetäbcnen bei ör licher Ausbleiben der ?ege\ kommen

Betäubung uni rdi Hautg | gt is gibt Üb r3 Jahr hinw g anche :reuen empfinden das Stäbchen als Zrerndkörper

g ring G etag nm ng nab‚di sowohl den Eisprung unter?

drücken als auch d n 80h| im am G bärrnutt rmund v re Sicherheit:

dicken und so das Vordringen der Spermien behindern. _, 0,0 * 0,08'ungevvoltte Schwangerschaften/Jehr/1OO Frauen

Vorteile:

; Sehr sicher

’ _angfrietiger Schutz

Die 3eriede wird schwächer oder bleibt ganz

weg, was manche 3rauen als Vorteil empfinden

„„„„V„mwmuugmmwmmmwmmmwwwmwfifimmmwuwrmiwze“—Nachteile:

’ mplen'ra'r muss bei Jnverirägiichkei't

wieder entfernt werden

Bei Ubergevvichtigen ist die Wirkdeuer

'n der Regel Kürzer



Vaginalring

Der Vaginalr‘rrwg ist ein Ring aus flexiblem Piastik Er wird von der

Zrau seibst Wie ein Tampon in die Scheide eingeführt und verbleibt

dort für drei Wochen. Nach Entnahme erT’o gt eine Abbruchblutung.

Der Vaginalring wirkt prinzip" Il wi die Pi .Jurch r is zungd r

weiblichen Geschlechtshormon Östrog n und G stag n wird d r

Eisprung verhindert. 80 Karm auch kein Ei befruchtet werden

Zusätzl1ch machen die Hormone den natürlichen Schleim im

Gebärmutterha‘s Zäh. Das hindert Spermien daran. in die

Gebärmutter ZU gelangen.

Vorteile:

Geringere Hormonbelastung a!s

bei der Pi\le

in tägi‘rch Tab! tt n innahm

_flichte Anwendung durch die

Frau selbst



' , ’ :;euen Vert’r'aQen j
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" Woraüf

Nachteile:

Es Kann zu in rjucK nd n8ch id nhaut n‘rzündung kommen

Jnervvünschte Wirkungen wie Schmerznafiigkeit der Brust,

opfechrnerzen, Übebkeit und Stimmungsschwankungen Können

aufi eten ’

? Die Einnahme von Ant1bioflka kann die Wirksamkeit des Ringes

einschränken

1 Der Ring kann v. in unang n hm sFr mdkörp rg fühl

v rursach nundb irnG. sch! chtsv rK nr als störend

empfunden werden

Sicherheit:

i O,4—1,7“ ungewo!lte 80hwangerechafien/Jehr/1OO irauen

Voraussezung ist, Sie beachten die angegebenen

Anwendt, ngsvorechrtften



Hormonpflaster

Bein,

Das Verhütungspflaster ist ca. 5 x 60m groß, wird auf den Bauch,

Po oder Oberarm geklebt und muss nur einmal pro Woche

wicht geklebt.

Blutbahn abgegeben wird Der

gewechselt werden Nur in der vierten Woche des Zyklus wird es

Es enthäli ein Gemisch aus Gestagen und

Östrogen, das Über die Haut direkt in die

Eisprung wird

verhindert Zusätzlich wird der Schleim im

Gebärmutterhals verdickt, wodurch das

ve hindert wird

Vorteile:

Eindring nvon Sp rmain di G bärmutt r

‚ Es hat eine niedrige Hormonclosierung und es

gibt weniger Anwendungsfehler

Da der agen»Darm—Trakt umgangen wird,

seüen Erbrechen und Durchfall die

Wirksamkeit nicht herab



W0rauf Zraue'n vertraueh
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i . Nachteile:

' Es können an der Kiebesteiie Hautirritationen auftreten

1 Zwischenblutungen sind möglich

; Jriervvünschie Wirkungen wie anfängiiches Brustspannen,

opfschmerzen, Übeii<eii und Stimmungsscwvvankungen

<örinen auftreten

’ Bei Irauen über 90i<g ist die Hormondosis zu gering, um den

Eisprung sicher zu unterdrücken

Sicherheit:

06—18“ Lingevvoilte Schwangerschafien/Jahr/iOO Frauen



' " ' j ‚ Wo'raqf'irau'er') ‘vertraüen' ' '

Die Spiraleri ‚

Intrauterinpessar (IUP) — Kupferspirale

Kleines T-förmiges Gebilde aus Kunststoff und/oder Kupferdraht,

das der Arzt in d' G bärmu'rt r ins Et. Di Spiral h mmt

über eine lokale ?emdkörpervvirkung und durch den Einfluss

von Kupferionen auf die Gebärmutter e]n £innisten eines

befruchteten Zies

Vorteile:

Jber Jahre wirksam

’ <eine Anwendung unmittelbar vor dem Verkehr oder tägliche

Einnahme nötig

ur geiegentlßche Überprüfung der Lage der Spirale und

?U'ckholfäden notwendig

Nachteile:

\ , Gelegentliche Abstoßreaktionen

@GYN LNE

— ‘

? Viele Frauen leiden unter stärkeren und längeren

Regelblutungen rnit häufigeren Ausfluss und

Zwischenblutungen

und Rückenschmerzen kommen

Sicherheit:

’ 052,73 ungewollte

Schwangerschafien/Jahr/1OO Frauen

‘1 Es kann zu Begleitersohelnungen wie Krämpfen



lntrauterinpessar (IUP) — Hormonspirale

Meines T—förmigee Gebilde aus Kunststoff, bei dem aus einem

Hormonzyiinder Geetagen freigesetzt wird, das der Arzt in die

Gebärmutter einse2't. Die lokale Hormonfreise1zung hemmt den

Aufbau der Gebärmutterschleimheu't und bew1rkt eine Verdickung

dee Schleim‘pfropfes am Eingang der Gebärmutter.

Vorteile:

’ Jber 5 Jahre wirksam

eine Anwendung unmittelbar vor dem Verkehr oder tägliche

Einnahme nöt]g

ur gelegentiiche Überprüfung der Lage der Spirale und

Rückholfäden notwendig

n derS'titlzeit anwendbar

Nachteile:

Gelegentlich Probleme beim Einsetzen rnit Krämpfen oder

Abstoßreaktionen

Bauch—und ?Ück nschm rZ mind n ret nTeg rmach

dern Einlegew



, Worauf Frauén,verträüeh
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' V rm hrt 3Auftr t nvonl icht nZvvischenblutungen oder

v riäng rt n3lutung mind n rst n3bisöl\/lonaten

Besonders zu Beginn können unerwünschte V\Arkungen wie

<opfschmerzen, Brustspannen, Übelkeit Hautprobleme oder

Stimmungsschwankungen auftreten

Sicherheit:

3 0,16” ungewollte Schwagerschaften/Jahr/1 OO Zrauen



* Worauf Freuen verträu'e’n _ _ , ‘

" ** @GYN LNE

’Chemische Mittel

Spermienabtötende Creme, Schaumovula ; Na°hteile=

und Vaginaltable-l—ten _ ? Müssen unmittelbar vor dem Geschlechtsverkehr

angewendet werden

_ _ . __ _ _ _ _ _ “ Wirkung erst 840 Minuten (je nach 3rodukt) nach
3;es sxnd lokal anzuwendende Verhutungsm1ttel, dle in die Scheide _

Anwendung, Wirkdauer max. 1 Stunde
ing führ‘tw rd n.Si töt ndi Sp rmi nab und bilden eine

Barriere vor dem Muttermunol, Vorj d mV rk hrist in rn ut nwendung

erforderlich
die den Eintritt der Spermien in

die Gebärmutter verhindert > Bremen oder Wärmegefühl bzw.

Scheidenentzündungen können auftreten

Vorteile:

Dreisgünstig Sicherheit:

_ äezeptfrei ‘_ „ 3—26" ungewollte Schwangerschaften/Jahr/WOO Frauen

” Einfache Handhabung %

n der Stillzeit anwendbar



Wdräuf Frauen Vertrauen „

Barrieremethode

Kondom

Dünne Hülle aus Gummi, die vor dem Verkehr

Üb r d n st if n P nie d 3 Mann 3 g rollt wird.

Vorteile:

Einfache Methode

‚ Empfängnisverhütung und Verantwortung

iegen beim Mann

; Schützt vor Geschieci'itekrankheiten und AIDS

’ n der Stiiizeit anwendbar

Nachteile:

V rgnüg namG scni cntsv ri< nr kann vermindert werden

‚ „Unfäile“ durch Piatzen des Kondome oder Samenaustrii't nach

dern Geschieciwtsverkehr (unsachgemäße Handhabung)

®GYN LNE

Sicherheit:

0,6—162' ungewolite Schwangerschaften/Jahr/iOO Irauen

?ichtige Anwendung und gute Qualität sind entscheidend

Zür die ZuVerlässigke'ri! Die gleichzeitige Verwendung von

ondornen und chemischen Vernü'tungsmitteln wird nicht

empfohlen

‘



_ Worauf Framen verträuen' ' ; '

NatürlicheFemirienplenUng '

Bestimmung der fruchtbaren Tage —

Diagnostische Methoden

Durch einen Harh‘test lassen sich die fruchtbaren und unfrucntbaren

Tage einer :rau bestimmen Zusä‘alich kann ein Computer helfen,

die fruchtbaren Tage genauer einzugrenzen.

Vorteile:

'? Einfache

eine Anwendung von Medikamenten bzw kein Eingriff in den

weiblichen Körper

Handhabung (Mittels Harnstreifen bzw. Stäbchen)

Nachteile:-

Jng schützkrV rk hr b soncl rs zu 3 ginn an nur wenigen

Tagen sicher

Während der fruchtbaren Tage muss in jedem Zell ein

Verhütungemittel (chemisch, mechanisch etc.) verwendet werden

Ep„;„gjmsr_m;„_„.„äm„_mf;kl-_Li;„l„3__uuf‘„u_iw__ÖgjLüw...«‚i..—.k>.‘.u..lh.fll_-HL.ÄM_QMÜ

»;
‘=fi
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, Nur für irauen mit regelmäßigen Zyklus

; Nicht anwendbar während der Stillzeit bzw. einer Hormonbehancllung

@GYN LI\IE

undabd n rst n nz ich nd SW che, 13(I\/1

Sicherheit:

, 18627 ungewollte 80hwangerschafien/Jahr/T OO

nopaus )

3rauen



Kalender—Methode nach Knaue—Ogino

Der Österreicher Knaus und der Japaner Ogino gingen davon aus, dass

die 2. Zykluehälfie imme' genau 14 Tage hat. Rechnet man einen Tag für

die Lebensfähigke'rt d r Ziz II und dr 1Teg für di L D nsfähigk it d r

Spermien dazu, ergeben sich 5 fruchtbare Tage.

Zur Empfängnisverhütung müssen Sie zunächst 6 bis 12 Monate ihren

Zyklus beobachten und die exakte Zyklueiänge‚ d.h. die Tage von einer

Monatsb<utung zur nächsten zählen und aufschreiben. Aus dem Durch-

schnittsvvert können Sie die wahrscheinlich fruchtbaren Tage ermitteln.

Vorteile:

Keine chemischen oder hormonellen Mitteln nötig

Si ! rn nlhr nKörp rgu'tk mm m

Nachteile;

Nurlo i in me hrr @ Imäßig nL b nsvvand 1anzuw nd n

Zyklusverec'niebungen, 2.3 durch fieberhafie Erkrankungen Stress

werden nicht berücksicht‘g‘t

Sicherheit:

1—86P‘urngevvollte Schwengerschafien/Jahr/TOO Ireuen



" ' Worauf Freüeh Vertreüen '
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Pilleudanach ' "

Das 808 für den Notfall! Die Pille danach ist keine Methode zur

Emofängnisverhütung. Derzeit ist ein Präparat mit 2 Gestagenhäitigen

Tabletten erhältlich, die bis zu 72 Stunden nach dem Verkehr

geschluci<tvv rd nmüss n.DasG stag nv rhind rt in Zinnistung

der möglich rvv is b frucht t nEiz Il ind rG bärmu'rt r.

J früh rdi Tabl tt n ing nomm mw rd n‚d sie sich r ristdi

Wirkung. Deswegen unbedingt auch am Wochenende ein ärztliches

?ezep‘t (Notdienst, Krankenhaus) besorgen.

Vorteile:

; Nach in mung schü‘at mod runzur iciumolg schützt n

Verkehr anwendbar

Nachteile:

/ Es kann zu Übeikeit, Erbrechen und Schwindel kommen

" Die Brüste spannen

DerZyi<lueg rätfür in W il durch inend r

Sicherheit:

’ Die Zuverlässigkeit der Dilie danach liegt bei 97 bis 99%



Chirurgische Methoden

Sterilisation — Vasoresektion

ännern (Vasoreseküon) als auc

Bei dauerhaftem Verhütungswunsch:

q bei

ann sowoh[ bei

irauen (Sterilisation)

durchg führtvv rd n.Op rativ

der Samerm bzw. Eileiter

Vorteile:

‚ Sicherste Methode

Nachteile:

n der Stineit anwendbar

Durch‘tr nnung oder Abklemmung

in r> ihkdikam nt od rend r Maßnahmen erforderlich

Entgültig * Operation kann nur selten rückgängig gemacht werden

Ein nachträglicher Kinderwunsch bleibt daher häufig unerfüllbar

Sicherheit:

0,3023 ungewoflte Schwangerschafien/Jahr/1OO :rauen



—rauem vertrauen —
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Worauf-rauen vertrauen

[®GYN LNE}—

Wenn Sie weitere Informationen einholen wollen:

vvvvvv.verhuetungs—initiative.at

Gyn Service Line: 01/975 20 20

Arzt—/Ordinationsstempel


